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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SVG Ruhstorf : TSV Taufkirchen 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Naumann macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der SVG Ruhstorf, als Carlo
Naumann sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Taufkirchen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Lukas Jendrzej, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber von
der SVG Ruhstorf ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 3:1-Erfolg von Unterberg / Jendrzej gegen Knott / Fisch
ging nur der erste Satz verloren. Olma / Spetter wehrten eine 1:0 Satzführung von Erhardsberger /
Bauer ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Naumann / Gaisbauer, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Niederer /
Trager verloren. Das musste man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Adrian Olma seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Andreas Knott quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Nick Unterberg gegen
Andreas Erhardsberger, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so
erwarten konnte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Bauer zeigte Lukas
Jendrzej indessen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Carlo Naumann überzeugte im Einzel
gegen Wolfgang Niederer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte dann
Waldemar Spetter das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Roland
Fisch und gewann 3:1. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Andreas Gaisbauer nach einer
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Jürgen Trager. Am Ende gewann jedoch der Gast noch
im Entscheidungsdurchgang. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
5:4. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als
eindeutige Angelegenheit für Andreas Erhardsberger eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Adrian Olma gewann gegen Andreas Erhardsberger mit 3:2. Nick Unterberg hatte, entgegen
der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, derweil gegen Andreas Knott bei seinem 3:
0 keine Schwierigkeiten. Die richtige Taktik hatte Lukas Jendrzej beim nachfolgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Wolfgang Niederer von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 8:4. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Carlo
Naumann das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Match gegen Andreas Bauer und
gewann 3:1. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SVG Ruhstorf am 10.12.2022 gegen den TSV Waldkirchen
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 26.11.2022
gegen den TSV Grafenau einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SVG Ruhstorf
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Doppel: Unterberg / Jendrzej 1:0, Olma / Spetter 1:0, Naumann / Gaisbauer 0:1 
Einzel: A. Olma 1:1, N. Unterberg 1:1, L. Jendrzej 2:0, C. Naumann 2:0, W. Spetter 1:0, A.
Gaisbauer 0:1 

 TSV Taufkirchen
Doppel: Erhardsberger / Bauer 0:1, Knott / Fisch 0:1, Niederer / Trager 1:0 
Einzel: A. Erhardsberger 1:1, A. Knott 1:1, W. Niederer 0:2, A. Bauer 0:2, J. Trager 1:0, R. Fisch 0:1


